
8. Tagung der II. Landessynode                                                                    Drucksachen-Nr. 13.6/2 B 
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
vom 21. bis 24. November 2018 in Erfurt 
 
 
 
 

Beschluss der Landessynode zu TOP 13.6 
Antrag des Synodalen Wilde an die Landessynode zur künftigen Anzahl der 
Propstsprengel   

 
 
Die Landessynode hat am 24. November 2018 folgenden Beschluss gefasst: 
 
1.  Der Antrag des Synodalen Wilde wird in der vorliegenden Form abgelehnt.  
 
2.  Die Landessynode beschließt, Aufgaben, Verhältnisbestimmung und Struktur der leitenden 

geistlichen Ämter der EKM (landesbischöfliches und regionalbischöfliches Amt, reformierte/r 
Senior, Superintendentenamt) sowie die Bestimmungen zu deren Wahl, Wiederwahl und 
Amtszeitverlängerung zu prüfen und ggf. neu zu ordnen. Sie bittet den Landeskirchenrat und 
Landeskirchenamt, einen entsprechenden Prozess so zu gestalten, dass die Umsetzung 
möglichst bis zum Ende der Wahlperiode der III. Landessynode abgeschlossen ist.  

 
Für diesen Prozess sollen Voten aus Kirchengemeinden und Kirchenkreisen in geeigneter 
Weise einbezogen werden.  
 
Sie ermutigt ausdrücklich dazu, neue Formen der Gestaltung der leitenden geistlichen Ämter 
zu erproben und die dabei gemachten Erfahrungen in diesen Prozess einzubeziehen. 

 


